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3 Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 5 


 Rönigl..Drovinsial» Intelligenz "Comteir, im Pof-Lofal, | : 
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5 8 Jand; Hr. Dr, La osgynskl aus Rußland; die Herren Kaufleute George Shere aus . 


* 


Ir in 


London, Martin aus Frankfurth a. M.; Hr. Ober⸗Amtmann Körber und Hr. Lands 
wirth Körber aus Halderſtadt; die Herten Kaufleute Beglie aus Edisburg, E. 
Hahne aus Leipzig, C. A. Grützner aus Königsberg i. d. Neumark; der Koͤnigl. 
Preuß. Regierungs⸗Aſſeſſor Hr. Ditwar aus Stettin; log. im engl. Haufe. Herr 
Rittergutsbeſitzer v. Tucholka von Pelydon; Hr. Guts beſitzer Duncker von Jasntz; 
log. im Hotel de Thorn. Herr Lieut. Fritſch don Neuſtast; log. im Hotel d Oliva. 
Der Koͤnigl Preuß. Obriſt Herr v. Lilienſtern von Minden; Hr. Oekonomie ⸗Com⸗ 
miſſarius Schäfer von Stolpe; log. im Hotel de Berlin. Hr. le Blane, Haud⸗ 


llungs⸗Disponent, von Koͤnigsberg; log. in den drei Mohren. 5 
2 5 jb ²˙ mA ET TEEN D 


5 Bekannt ma ch unge n. N 
1. Es iſt bemerkt worden, daß häufig an Sonn⸗ und Feſttagen während den 
Stunden des Gottesdienſtes dei den Kirchen ſehr raſch vorbeigefahren, ſelbſt von 
den Zuhbrlesten mit Peitſchen gekualkt, und dadurch die Andacht geſtoͤrt wird. 


- 


Diefes iſt den beſtehenden Vorſchriften entgegen und mit Bezug auf die ſchon 5 


haufig in dem hieſigen Intelligenz⸗Blatt, zuletzt aber unterm 15. Juli v. J. erlaffes 
ne Bekanntmachung zur Verhinderung des raſchen Reitens und Fahrens in den Stra⸗ 


ßen und auf den Brücken wird hierdurch die Feſtſetzung erlaſſen, daß an Soun⸗ 
und Feſttagen während der Stunden und der Zeit des Gottesdienſtes bei den Kin 


chen, welche an der Straſſe liegen, nur im Schritt vorbeigefahren, auch nicht mit 


Peikſchen geknallt werden darf, damit jede Störung durch das Geraſſel der Wagen 


ꝛc in der Kirche vermieden werde; 


Beſonders aber bezieht ſich dieſe Feſtſezung auf die Chauſſeeſtrecke, welche bi 


der Kirche zum Heil. Leichnam vorbeiführt, neben der die Sommermonate hindurch 


der Gottesdienſt im Freien gehalten wird, wo ein ſchon ohnehin au ſich verbotene 
raſches Jahren über die nahe gelegenen beiden: Fortiſikationsbrücken ein ſolches To⸗ 


ben als das raſche Befahren der Chauſſee ein ſolches Geraſſel verurſacht, daß die 


andaͤchtig verſammelte Gemeine hoͤchm empfigelich und unangenehm geſtoͤrt wird. 


Es iſt zu erwarten, daß ein jeder Veſitzer von Cquipogen und Zuhrherr ſene 


Dienſtleute mit gehoͤriger Auweiſung derſehen und ſelbſt dazu deitragen werde, den 


Sweck dieſer Feſtſetzung erfüllen zu laſſen; dagegen werden Wagenführer, Kutſcher 


in angemeſſene Pollzeißtrafe verfallen. 


und Zuhrlente verwirrt daß weng fie der vorſteßenden deßtſeßung keine Zolge geben, 
Danzig, den 13. Mat 1839. f er 


Königl. Preuß, Gouberuement. _ _ Rönigl. Preuß. Boltei-Dinesioriem. 
4 gef e. FE Y 


von Küchel⸗Kleiſt. Graf von Zülfen. 8 


2. Wegen des Renbaus zweier offentlichen Brunnen in der Johannisgaſſe wird 


5 das Srunnenwaffer in dem untern Theile der Johannis gaſſe, und zwar dom ster 
Damm ab bis zum Jehannisther den 22. d. M., als kommenden Mittwoch, auf 

wird. 1 s r =. 8 4 x 

Diauzig, den 18. Mai 1839. 8 Er 
Boͤnigl. Candrath und polizel⸗Director Leffe 


#37 


6 Tage abgeſchloſſen werden, wovon das hiebei betheilfgte Pudlikum benachrichtigt 
er \ 7 ö 8 ur EP 


z — 977 — Br 
TER AVERT ISS EM ENT S. . 
3. Zn ben diesjaͤhrigen Landwehr⸗Cavallerſe⸗Uebungen, find aus dem Stadt⸗ 
- freife 37 Pferde vom 6. dis 19. Juni d. J. zu geſtellen. Eigent hümer brauchba⸗ 
ret Pferde, welche fie gegen Einen Thaler für Tag und Pferd zu dermiethen ge⸗ 
neigt ſind, werden aufgefordert, ſie Sonnabend den 25. Mai d. J., Morgens um 
50 a am Sandiwege bei dem Thomasſchen Kruge zur Vorſchau und Auswahl zu 
ringen. 2 2 

0 Danzig, den 11. Mai 1839. g 5 Fi 
©berbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 
4. Das Publikum wird hiedurch in Kenntniß geſetzt, daß dle dieslahrige A b⸗ 
ſchüßhung der Neuen Nadanne Behufs Reinigung des Flußbettes den 8, 
Inni c. beginnen, und 10 bis 14 Tage dauern wird. i 
Danzig, den 11. Mai 1839. . 2 
8 Die Bau Deputation. S Er 7; 
5. Die alten hintern Hofmauern des Artus hofes, incl. der Bedachung und 
des Eiſenwerks, ſollen dem Meistbietenden im Wege der Lizitation zum Abbrechen 
überlafien werden, und iſt ein Bietungstermin 5 
„ Mittwoch den 22. d. M. Vormittags 11 Uhr 
dor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Nathhauſe angeſetzt, zu welchem 
Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. er 
Danzig, den 11. Mai 1339. 
: Die Bau⸗Deputatlon. - 
6. Zum Bau einer Badeauſtalt im Criminal⸗Gefaͤngniß, woruͤber Auſchlag und 
Bedingungen in der Ban- Calculatur einzuſehen find, werden verſiegelte Snömiflionen 
dis zum 27. d. M. erwartet, und ſteht zur Eröffnung derfelben ein Termin x 
8 N Dienſtag, den 27. d. M. Vormittags 11 Uhr . 
bor dem Herrn Calculater Rindfleiſch auf dem Rathhauſe an, in welchem zugleich 
der Bau der Pfahlbohlwerke unter den hohen Seigen und oberhalb der Schu ſſel⸗ 
dammer Brücke licitirt werden ſollen. 5 3 > 
Danzig, den 18. Mai 18339:.. i g 
2 DDie Bay Deputation. 
7. Es ſollen in termino 
Sr a den 4. Juni e. Vorm. 10 Uhr 8 5 
in dem Hauſe u 37. am Markte hierſelbſt vor dem Deputirten Ackuarius Bere 
ganzki mehrere Menbeln und Hausgeraͤthe öffentlich verkauft werden. 
Schoͤneck, den 4. Mai 1839. 5 a 
se! ABsöniglich Dreuß. Land und Stadtgericht. 
8. Es haben der Hiefige Korumefjergepilfe vormalige Weinküper Carl Wilherm 
Jahr und deſſen verlobte Braut die verwitkwete Buch ſenſchmidt Weslond, Cornelia 
geborne Kloz, für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Ex⸗ 
werbes durch den am 27. d. M. gerichtlich errichteten Ehevertrag aus geſchloſſen. 
Danzig, den 29. April 1939. SR: . 
> Königl. Lande und RER 
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9. Die heute erfo 
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fat elndiihe, Entbindung er Ban von en an 5 b 


I in Stelle Be Sur Haug ergebenſt an 
At 


Er 8 einen, den, 19. Mi 


dahin h mit Mien 
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el Healih and Happiness, 


ze hierdurch ganz 
DR, den, 21. 


der. eie Sirten. ; = 


Be 


10. e geſteen vollzogene Berlobuing W wir unſeren deuten und Be 
M. Ens 5 


ergebenſt an. 85 
a 1059. 8 = 8. E. Sade, 


= Nach ſechs monatlichen Leiden Amp’ den 13. Mai er "61% zuge 40 en 


berg der Regterunzs, Aſſeſſor Dr; Auguſt Emil Schmid, in feinem 31ſten Lebens 725 


jahre. Semen zahlreichen Bekannten melden dieſes mit tiefer Betrübniß 


RR 975 > 20. a ar 


ey To ar British Residents of e 8. 
8 . Neighhourhood. 
Fellow. 


BETEN 


SS 


On ids) 2 Ee ins k, — being the Birth Day of our Gueen — ee 


. Plaw and myself invi 
will unite ‚our Hopes 


die Hinterbliebenen. 5 
ARE ER | 


1725 


e 5 
auntiy Men c Women ß 


te you ko Breakfast with us ab 12 O'Clock, When ve 
and SEE Fa Her el Be enjoy many Years 


1 adopt this Mode of Mieitaftön from not being neqneinted With the 


84 ess of every one, 


and as 1 hope to see von Wil, I should regret, if by 


Jour xemaihing uninformed of it, — 1 e be diebe of your Com- 


Pang . 


. Plaw, ; 


British Consulate, May 1639. u 8 3 


Vom 16. bis 2 


a Heinemann a’ ‚Raftenbire, 2. Harmann a Klanjen. 3. Hoöfbeſitzer a Rlauau, 


4. Burfinsfa a Sting. 
Behrendts N 25 


e 


0. mal 1839 find folgende Enlefe retour gekomes; = 
5, Conditius Stetil in. 6. Rohnärzm a Stralfand. m 


Preuß. Ober ⸗Poſt Amt. n = R 
ee Ang et g Ent 1 * 
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I 8. Krokor a Till itz. 9. Hultendeeher Bo a 


el Wenkeg, de f en 2 b. M Vorm. it uhe, heben ich meinen & ien, i 


Unterricht zu beginnen. 


Zur Annahme der enkſprechenden Meldungen werde ich bis 
ai des N den BE bereit 3 


| 7 8 we ER: 
ONE er 


2 


[on als ehelich Verbundene empfehlen sick bei ihrer 


— gt — — — 2 . 
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Danzig, den 22. Mai 1839. Louis G am radty.O-L-G-A Sessor- 


e ae ne Mathilde Gamradt geh, Fe Rau, 
15. Gute Arbeitswagen werden Bkeſtegaßfe llt. geka,, 


„ 


36% Von einem unzenannten Wohltpäter find uns hente zwanzig Thaler r 


Kaſſen⸗Anweifungen mit der Beſtimm ung zugeſtellt worden, die Waifen unſtrer An⸗ 

ſtalt ain 22. d. feſtlich zu ſpeiſen. — Durchdrungen von der freudigſten Dankbar⸗ 

keit, bringen wir dieſe edelmüthige Henk lung hiemit zur offentlichen Kenukuih. 
Danzig, den. 16, Mai 1839. 3 


Die Vorſteher des Kinder⸗ und Walſenhauſes. „ 
„alliſon, Pannenberg, Schwrers. 


. 


me Confnnandenunkerricht gen ih mi Gottes hae 


73 
» 


8 


ie Hilfe Montag 85 275 Mai. aufs Neue zu Beginnen, und bitt 


mitkkags bei mir, Frauengaſſe e 900, zu machen⸗ 


die Anmeldungen dazu bis dahin an jedem Wochentage von 10—12 Uhr Vor⸗ 


Dr Kniewel. 


Kar 


13. Die, neben der Allee deim Gtercirplag belegene Bauſzelle nebſt Garten, 


bie Koppel“ genannt, iſt zur Veweidung auf ein oder mehrere Jahre zu derpach⸗ 
ten. Meldung Langgafie. % VVV 
19. Funfßzig feine Murkerſchaafe und hundert dergleichen Hammel, ſtehen noch 


zum Verkauf in Dalwin bei Dirſchau. 


„ e Knaben welche hieſige Schulen beſuchen, werben unter billigen Ve its 
100 men. Wo; erfährt man Ziſcherthor N 128. beim Z us 


i gungen in Penſion genom 


it Klein. S 


. Den I 5 H. 


> Gänguin, Medtzinal⸗Rath Dr. Geiseler, Hirektet Kagel, Schr 


N 
4 


Pe, 
z 


mir ein weißer Spithund. enkwendet worden; wer ihn ab⸗ 


f Den 17. d. M. iſt m w 55 
bringk erhalt eine angem ſſene Belohnung, A. S. Perſchau, Golkſchmiedegaſfe 1067, 
22 


Die uns zur beſſern Verpflegung am 92, dieſes für Unfrre Auſtaft behan⸗ 


Wohlthaͤter! 


Krk 
© 
* 2 
det 
BETT, 
SH 


17 


7 


digte Gabe, Hader wir nach dem Wilen des unbekaunten Gebers da wendt; 300 
N An nahmen heute an der Wohltha 
A. ee ee 


Due ken ae. war be 


S DENE AH WERNE 


. 


« 7 


\breise nach Ragnit 5 i 


, Theil, ihze Jrende ſe Segen den 
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24. Freitag, den 24. Mai e., Liedertafel in dem Sommerlokal der Reſſo ure 
zum feeundſchaftlichen Verein. a N * 
SE die Dorfttehber : 


25. Junge Damen, welche an einem Zirkel franzöſiſcher Grammatik und Com 
verſationen Theil zu nehmen wünſches, belieben ſich Wollweberg. 552. zu melden. 


26. Ein neu erbautes Grundſtuͤck mit Garten, Stall 
ic. Schidlitz, iſt für einen billigen Preis zu verkaufen: Das Raͤhere beim Eigen⸗ 
thümer, Heil. Geiſtgaſſe M 797. a, in des Nachmittagsſtenden. 
227, Gute alte Ziegel, Moppen, Balken, Kreuzholz, Dielen, Fenſter und 1 Ofen, 
iſt zu Haben Allmobengaſſe AS 499. a : 
8. Daß ich mich bichelbft als Arzt, Operateur und Zeburtshelfer niedergelaffen 
babe, zeige ich biemit ergebeaſt an. Dr. Brachvdgel. 
Neufahrwaſſer, den 21. Mei 1839. 
9. Ein gutes Arbeitspferd wird billig zu kaufen geſucht ten Steindamm 
W383. SER : 
30. Einen Thaler Belohnung Se 
dem ehrlichen Finder einer haldlangen Neifepfeife von Weichſelrohr, ſilbernem Abs 
guß und gemaltem porzellsinem Kopfe, die am zweiten Feiertage in der Portchal⸗ 
ſengaſſe verloren worden, wenn er 5 Jopengaſſe M 597. wiederbringt. 
Be: ER: o ren. a 00 
Am 18. d. M iR dos den rechtſtädtſchen Fleiſchbänken dis Langenmarkt, eine 
braun ſeidene mit blaues Perlen geſtickte Geldboͤrſe verloren; wer ſelche Rambaum 
M286. abliefert, erhalt eine dem Werthe angemeſſene Belohnung. 5 
32. In der Putz⸗ u. Moedehandlung auf dem erſten Damm 1129. konnen junge 
ebildete Mädchen den Unterricht im Putzmachen unegkgeldlich genießenz auch iſt dar 
Fo wieder eine Stelle für eine Lehriingin im Blumenmachen offen. 8 
3 a N . 8. Zeering. 
e Vermlei hungen. = N 


See. Der Been a a e Ge 5 
Eine kleine new dekorirte Wohnung mit elgner Thüre und Eintritt 


33. 

d in den Garten, iſt in dem Grandflüde Heiligenernun, das zweite von Lang⸗ 
) fuhr kommend, zum Sommerberanügen billig zu vermiethen und gleich zu bes 
D zieden; auch ift daſeloß fur asſtaͤndige einzelne Perſonen ein Zimmer mit 
d Menbels und Aufwartang, fo wie Eintritt in den Garten zu haben. 

S 5 O SS See 
84. In dem Gartendanfe in Heiligenbrunn, am Zuße des Jehanutsberges, 
Mad no einige Zimmer wit Eintritt in den Garten zu vermiethen. Mäheres Neu⸗ 
garten N 508. FEN k HR 
35. Heil. Geißgaffe W 782. And menblirte Zimmer zu vermlethen. 

36. Heil. Seiſtgaſſe W 918, iſt ein Fortepiano zu vermiethen. l 

37. Bfsdentyor . 1973. find 2 Zimmer vis a vis nebſt Beguemtichketren, 
wit auch ohne Meubeln, an ruhige Bewohner fogleich zu vermiethen. 2 


* 


38. 
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Auction mit Heeringen 


Donnerflag, den 


zeichneten Mäkler im Raum des Veſta⸗ Speichers durch Öffentlihe Auction an der 


Meiſtbietenden gegen daare Bezahlung in Pr. Court. verkaufen: 


und Breitlinge. ö 
ö Rottenburg und Görtz. 


39. Die auf morgen, den 23. d. M., angeſetzte Auction mit Pferden, Equi⸗ 
pagen and Stallutenſilien in dem, neben dem Hauſe des Herrn Frachtbeſtaͤtiger 


V 


28 Merthpreis verkauft bei 


nen Muſtern ein. 


Haaſe, am vorſtaͤdtſchen Graben, gelegenen Stalle, iſt Umſtände halber aufgehoben 


worden. J. T. Engelhard, Auctis nator. 


Sachen zw verkaufen in Danzig. 
= Mobilia oder bewegliche Sache. 
40. Zwdel Gaktungen Ruſſiſches Bramtuch, 50 Schock, ſind zu verkaufen für 


Leinwandhaͤndler und Segelmacher, in Petershagen M 72. FRE 
. ©. S. Merſchberger. N 


41. Engliſche moderne Sommer⸗Kaſimire elastique, 
u. feine leichte wollen, baumw. und Achte Drillzeuge zu Beinkleidern, acht oſtind. 
Manking, feine moderne Sommer Weftenzenge, werden um zu räumen, zum 73 und 2 


Es, Hiebiſch ß, 
d 5 8 Lauggaſſe im Hauſe Gerlach Ite Etage. 
42. Freitags den 24. Mai 1839 Nachmittags 3 Uhr, werden die Herren 


Makler Richter und Meyer in dem Hause Ankerschmiedegasse No. 179, 


„eine, Parthie Geörginen, Gladiolus, Ferraria, 


dureh Ausruf an den Meistbietenden verkaufen. 


1 insondes ist der rühmlichst bekannte Blumist Herr E H. K re, a 
lage in Haar an 


em, nach seiner Versicherung sind die Pflanzen schön. 
Sim. Ludw. Ad. Hepner, 


5 Holzmarkt M13. ſiad alte Moppen billig zu verkaufen. — 


44. Die modernſten Herren⸗Gar derobe⸗Artikel, als engliſche Belukleiderzenge in 
Wolle, Leinen und Baumwolle; die ſchoͤnſten Sommerſtoffe, oſtindiſche feidene Ta⸗ 


ſchentücher in den ſchoͤnſten Deſſeins, ganz vorzüglich gute Ers batten, Chemiſetts 


und Halskragen, die neueſen Hüte und mehrere andere 8 1 

5 f x = 5. E. Siſchel. 5 

45 Eine Sendung urner Mousselin de Laines ging mir fo eben in ſehr fh 
er g. L. Siſchel. 


1 


23. Mai 1339 Nachmittags um 3 Uhr, werden die unters 


. 


Eine kleine Parthie Drontheimer Fettheeringe = 


5 5 — 32 — 


26. Vorzüglich zuter ache engliſcher Srrinfohlen her, fo. wie beſter fianiſher 


8 rontheer, wied zu ſehr billigen Preiſen, in ganzen Tongen and auch kleineren 


OQnantitäten, in der Speicher Warren Handlung Hinterfiſchmarkt NZ 


1652 bei 


C. G. Zoppenrath bei kauft. 5 I 
7. So eben hier angekommene ſchoͤne norwegiſche 
Juſteen ſind käuflich zu haben, in unſerer Wein⸗ 
ſtube, Langgaſſe i 40. 
3p. J yet S 
4 Der fo beliebte Amſterd. Borſen⸗ Canaſter⸗Taback 


iſt nur bel Herru G. Graͤdke, Langgaſſe M 527. zu haben. 
. e G. Secking. 
ss Bit gewonnenes Mferdehen iß centnerweiſe zu haben Ohra Ne 87. 
50. Eine faſt neue einſtügliche Haustgüre mit Fenſter und Füllung iR zu ver 
kaufen im Häkerthor M 1498. a e se en er 
51. ° Geflern empfangenen ſchliſiſchen Oberſalz⸗, Maria⸗Kreutz⸗ Kiſſinger⸗Ragozi⸗ 
und Adelheidbrunnen diesjähriger Füllung, ſe wie Saidſchützer⸗, Püllnaer⸗, Eger⸗ 
Pyrmonter⸗ und Wildungen⸗Brunnen, empfiehlt zur geneigten Abnahme 3 
Danzig, den 21. Mai 1889. Jeb. Sriedr. Mir, Langgarten Ne 69. 2 
„ n = a 
iſt in Bowlen von 2 bis 2: Flaſchen zu jeder Tageszeſt, in groͤßern Quantitäten 
auf vorherige Beſtellung zum Preiſe von 20 Sgr. pro Flaſche, ſo wie alle andere 
franzoͤſtſche Weine zu haben bei Carl E. A. Stolcke, : 
55 rt % Dreſt, und Faalengaſſen, Ecke. er 
85. Verkauf von ſehr billigen Kfeider-E attunenn, 
„„Eine große Sendung waſchächte Cattune, babe ich aufs neue in Commſßſonn 
erzhalten, and derkaufe dieſeſbe 2 und 4 Sar die Elle, in ganzen Stick g E 
15 IHR 1 ER 5 x — FRE Er 


A 
billiger. \ J m. Havidſohn, ter Damm, | 
. Se Amtrieste © 25 eee e 
DEE 3 EEE, | 
IR ; r ER: 
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